
sen einen sozialistischen Projektanten auszeichnen. Die Aneignung hoher 
moralischer Qualitäten ist deshalb ein wichtiges Kriterium für das Niveau 
der politischen Arbeit der Parteiorganisationen in den Projektierungs­
betrieben.

Eine vorrangige Aufgabe für die Leiter der Projektierungsbetriebe 
und die zuständigen Staats- und Wirtschaftsorgane besteht darin, durch 
die zielstrebige und konsequente Anwendung der neuen V er Ordnung 
über das Projektierungswesen eine wissenschaftliche Leitung auf diesem 
wichtigen Gebiet zu sichern. Die Projektanten haben bei der Ausarbei­
tung der Projekte von unseren volkswirtschaftlichen Möglichkeiten der 
Beschaffung von Bauelementen, Baumaterialien und Ausrüstungen aus­
zugehen. In Verbindung mit der Einführung der wirtschaftlichen Rech­
nungsführung und leistungsabhängiger Entlohnung in den Projektie­
rungsbetrieben gilt es, die Ingenieure und Architekten materiell zu inter­
essieren, Projekte mit niedrigstem Bauaufwand und niedrigsten Kosten 
auszuarbeiten, die einen hohen volkswirtschaftlichen Nutzeffekt bei der 
Errichtung und Nutzung der Bauwerke und Anlagen gewährleisten.

In Auswertung der besten Erfahrungen sind erzeugnisbezogene Bau- 

aufwandskennziffern zu ermitteln und als Richtwerte der Planung der 
Projektierung zugrunde zu legen. Zugleich ist notwendig, die Prämien- 

Ordnung in der Projektierung dementsprechend zu verändern.
Die Erreichung des wissenschaftlich-technischen Höchststandes erfor­

dert vor allem, über das Projekt die schnelle Überleitung der Forschungs­
ergebnisse in die Produktion zu sichern, den Bauaufwand und speziell 
die Baukosten maximal zu senken. Das bedeutet zugleich, durch einen 
ausreichenden Projektierungsvorlauf bzw. die entscheidende Verkür­
zung der Projektierungszeiten wesentliche Voraussetzungen für die wis­
senschaftliche Planung und Leitung der Investitionsdurchführung zu 
schaffen. Dieses Ziel ist nur zu erreichen durch den generellen Übergang 
zur Projektierung auf der Grundlage von standardisierten Elementen, 
Typensektionen und Typenbauwerken, das heißt, indem die Typenpro­
jektierung zur Hauptmethode der Projektierung gestaltet wird.

Die bautechnischen Projektierungsbetriebe sind als selbständige Ein­
richtungen durch das Ministerium für Bauwesen bzw. die Bezirksbau­
ämter so zu planen und zu leiten, daß eine einheitliche technisch-ökono­
mische Politik im Bauwesen zielstrebig durchgesetzt wird. Das Ministe­
rium für Bauwesen trägt die Verantwortung für die Aufstellung der Per­
spektiv- und Jahrespläne, für die Ausarbeitung der Projektierungsbilanz,

352


